
Rentenberatung
bei der IG Metall

Tarifbindung für
Dormakaba EAD

Nach genau zwei Jahren Vorbe-
reitung und Verhandlungen ist
es nun bei Dormakaba EAD in
Schwenningen so weit: Die Ta-
rifbindung ist erreicht. Die Ta-
rifverträge wurden am 28. Mai
unterzeichnet und am 11. Juni
hat die Tarifkommission der
Dormakaba EAD einstimmig
zugestimmt. Im Juli tritt der
Aner kennungstarif  vertrag nun
endlich in Kraft. Gleichzeitig
wird auch der Era-Tarifvertrag
umgesetzt. »Die Kolleginnen
und Kollegen haben es verdient,
die Sicherheit des Tarifvertrags
zu bekommen. »Eine ungerechte
Bezahlung gehört nun der Ver-
gangenheit an«, sagt Uwe Acker,
Gewerkschaftssekretär der IG
Metall Villingen-Schwenningen.
Das Thema Tarifbindung bleibt
in diesem Jahr weiterhin ein
großer Schwerpunkt der IG Me-
tall. »Unser Ziel ist es, möglichst
viele Belegschaften tariflich ab-
zusichern«, so Acker.

Der Tarifabschluss wird jetzt Praxis
Erste Seminare für Betriebsräte in Furtwangen und Schwenningen – »Kompliziert, aber gut«

Ansturm der neugewählten Betriebsräte
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Villingen-Schwenningen

Der Tarifabschluss 2018 wird jetzt
Praxis: In Furtwangen und Schwen-
ningen kamen Betriebsräte zu den
ersten Tarifseminaren zusammen.
»Kompliziert, aber gut«, das war die
einhellige Meinung der Teilnehmer.

Uwe Acker von der IG Metall
Villingen-Schwenningen: »Wir müs-
sen uns schon zwei Tage Zeit neh-
men, um alle Möglichkeiten der ver-
kürzten Vollzeit und der Wahloption
tarifliches Zusatzgeld oder der acht
zusätzlichen freien Tage zu erklären.«
Dem Bevollmächtigten  Thomas
Bleile ist wichtig, dass die IG Metall-
Mitglieder jetzt informiert werden:
»Unsere Betriebsräte erhalten einen
Einblick in die Materie. Im nächsten
Schritt müssen die Anspruchsberech-
tigten über ihre Rechte aufgeklärt

werden, damit der Tarifvertrag auch
zu einem Erfolgsmodell wird.« 

Angela Linsbauer, zuständig für
die Jugend freut sich: »Jetzt kommt
auf die Jugend- und Auszubilden-

denvertretungen Arbeit zu. Der
Manteltarifvertrag für die Auszubil-
denden wird reformiert, da können
sich dual Studierende wie auch Aus-
zubildende einbringen.«

Das erste Grundlagenseminar der
IG Metall Villingen-Schwenningen
für neugewählte Betriebsrätinnen
und Betriebsräte in Bonndorf stieß
auf ein überaus großes Interesse.

Hans-Peter Schwer, Betriebs-
ratsvorsitzender von SSS Siedle in
Furtwangen zeigte sich bestätigt: »Ich
gebe seit vielen Jahren mein Wissen
weiter, das ich mir im Laufe der Jahre
erarbeitet habe, damit die Neulinge
ein Gefühl dafür bekommen, wie sie
das Recht anwenden können. Der
Ansturm beeindruckt mich immer

aufs Neue.« Gewerkschaftssekretär
Oliver Böhme ergänzt: »Die Aufga-
ben eines modernen Betriebsrat sind
sehr vielschichtig. Wenn die Arbeit
auf alle Betriebsratsmitglieder verteilt
wird, reagiert die betriebliche Interes-
sensvertretung nicht nur, sondern
kann mit Initiative die Wünsche und
Anregungen der Belegschaft anspre-
chen und so das Unternehmen nach
vorne bringen.« Weitere Schulungen
sind geplant. Die Termine finden sich
hier bei der BiKo in Baden:

bikoiba.de
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Da rauchen die Köpfe: Seminar zum neuen Tarifabschluss 2018

Uwe Brandy, Betriebsratsvorsitzender
von BlitzRotary Bräunlingen und Oli-
ver Böhme (IG Metall, v. l.) sind die
neuen Versichertenberater der Ren-
tenversicherung in der Region. Die
Renten be ratung findet grundsätzlich
am letzten Mittwoch im Monat (14 bis
18 Uhr) im Gewerkschaftshaus in
Schwenningen statt. Terminvereinba-
rung bei Beate Kaltenegger unter Te-
lefon 077 20 8332-0. Die neugewählten Betriebsräte beim Grundlagenseminar in Bonndorf

Service für
ältere Mitglieder

Auf ein großes Interesse stießen zwei
Veranstaltungen der IG Metall für äl-
tere Mitglieder – einmal für Senioren
und zum zweiten für Mitglieder, die
am Übergang vom Berufsleben zur
Rente stehen – Titel 55plus. Rund
180 Senio  ren (oberes Bild) interes-

sierten sich für die Themen Vorsorge-
vollmacht, Patientenverfügung und
Testament. 70 Gäste (unteres Bild)
bekamen bei »55plus« Infos zu
Pflege, Ausstieg aus dem Beruf und
ihre weitere Unterstützung durch die
IG Metall. Wegbegleiter werden ihnen
künftig Rat und Hilfe anbieten.


